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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 

Im Beisein von Landesrat Sepp Eisl und den Bürgermeistern der Gemeinden Elix-
hausen, Bergheim und Anthering haben die Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen 
der Hauptschule Bergheim am 30. April Obstbäume und Beerensträucher neben der 
Schule gepflanzt (siehe Titelbild). Durch die 4 Jahre ihres Hauptschulbesuches hin-
durch werden sie jeweils gruppenweise diesen Baum – ihren Baum! – und die Him-
beeren und Brombeeren betreuen, hegen und pflegen und hoffentlich auch viele 
Früchte ihrer Arbeit ernten. Fachlich betreut werden die Schülerinnen und Schüler 
dabei von den Obmännern der Obst- und Gartenbauvereine. 

Ziel des Projektes ist, das Wissen über die heimischen Obstsorten und die Obst-
baumpflege an die nächste Generation weiterzugeben und die Freude zum selbst 
gezogenen Obst zu wecken. 

Herzlichen Dank für die Initiative und Durchführung der Aktion. 

Wahlen zum Europäischen Parlament am 7. Juni 2009 

Im Juni 2009 haben 375 Millionen EU-Bürgerinnen und -Bürger die 
Gelegenheit, an die Urne zu gehen. Bei der Europawahl wird das 
weltweit einzige direkt gewählte, grenzübergreifende und vielspra-
chige Parlament gewählt. Das 1979 zum ersten Mal gewählte Eu-
ropäische Parlament vertritt heute als direkt gewähltes EU-Organ 
rund eine halbe Milliarde Europäer. Das Europäische Parlament ist 

gemeinsam mit dem Ministerrat europäischer Gesetzgeber, übt die demokratische 
Kontrolle über die EU-Institutionen aus und entscheidet über den EU-Haushalt. 

In unserer Gemeinde sind bei der EU-Wahl 2 648 Personen wahlberechtigt. 

Für die EU-Wahl sind alle Männer und Frauen, die am 7. Juni 2009 das 16. Lebens-
jahr vollendet haben, österreichische Staatsbürger oder Staatsbürger anderer Mitg-
liedsstaaten der EU sind und in die Wählerevidenz der Gemeinde Anthering einge-
tragen sind, wahlberechtigt. (Meldestichtag war der 31. März 2009).  

Alle wahlberechtigten Gemeindebürger in Anthering haben bereits eine Wählerver-
ständigungskarte erhalten. Diese Karte nehmen Sie bitte bei der Wahl mit, sie er-
leichtert die Arbeit der Wahlkommission.  

Für kranke bzw. bettlägerige Personen ist eine besondere Wahlkommission einge-
richtet.  

Wahlkarten können bis einschließlich Freitag, 5. Juni 2009, 
12:00 Uhr, beim Gemeindeamt angefordert werden. 

Wahllokale: Sprengel I: Gemeindeamt, Gartenweg 2 

 Sprengel II: Volksschule, Schmiedingerstraße 1 

 Sprengel III: Kulturraum, Schmiedingerstraße 3  
  (Untergeschoss) 

Der Wahlsprengel I umfasst folgende Ortschaften bzw. Straßen: 

Bergstraße, Bäckerkellerstraße, Bäckerweg, Dorfplatz, Dorfstraße, Eichenweg, Fich-
tenweg, Gaizenberg, Gaizwiesweg, Gartenweg, Hangstraße, Oberfeldstraße, Obern-
dorferstraße, Panzlmühlweg, Pfarrhofweg, Rainweg, Reinthalweg, Riederstraße, 
Salzburgerstraße, Stadlweg, Steinlandweg, Stockerweg, Unterbergstraße, Unterfeld-
straße, Vogelfeldstraße, Wasserfeldstraße, Wiesenweg.  
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Der Wahlsprengel II umfasst folgende Ortschaften bzw. Straßen: 

Acharting, Anzfelden, Berg, Gollacken, Kobl, Ried, Sandgrube, Schmiedingerstraße, 
Schönberg, Schönbergsiedlung, Trainting, Wald, Wurmassing, Würzenberg. 

Der Wahlsprengel III umfasst folgende Ortschaften bzw. Straßen: 

Auweg, Bachstraße, Bahnhofstraße, Breitenfelderstraße, Bruckbachstraße, Feld-
straße, Frauenbachweg, Gewerbestraße, Großlehen, Hoferfeldweg, Kleinlehenstra-
ße, Kohlstattstraße, Kroisbachweg, Landstraße, Leberersiedlung, Mitterstraße, Mit-
terfeldweg, Niederreitweg, Sattlerweg, Sonnenweg, Stainachstraße, Stauffenstraße. 

Die Wahlzeit ist jeweils von 7:00 bis 16:00 Uhr festgelegt. 

Die Verbotszone ist jeweils mit 50 m im Umkreis des Wahllokales festgelegt. Das 
heißt, dass innerhalb dieses Bereiches das Tragen von Waffen oder die Durchfüh-
rung von Werbemaßnahmen verboten ist.  

Abschließend darf ich einladen, vom Wahlrecht Gebrauch zu machen und an 
der EU-Wahl teilzunehmen. 

Erinnerung „Fotowettbewerb“ des Tourismusverbandes 

Bis 30. Juni können noch Anthering-Fotos für den Fotowettbewerb eingereicht wer-
den! Zur Erinnerung hier nochmals die Teilnahmebedingungen: 

Das Thema lautet „Anthering – das Naturdorf bei Salzburg“. Gewünscht werden Fo-
tos in den Kategorien „Landschaft/Natur“, „Dorfansichten“, „Brauchtum/trad. Veran-
staltungen“ sowie „sonstige Sehenswürdigkeiten/touristische Infrastruk-
tur/Kleindenkmäler“. Eine unabhängige Jury wählt anhand eines vorgegebenen Krite-
rienkataloges die besten 10 Fotos. 

1. Preis € 500,-- 
2. Preis € 400,-- 3. Preis € 300,-- 

4. Preis € 200,-- 5. – 10. Preis je € 100,-- 

Pro Teilnehmer dürfen max. 5 Farb-Fotos eingereicht werden. Die Fotos müssen un-
bedingt als Papierabzug in der Größe 20 x 30 cm eingereicht werden, außerdem 
auch in digitaler Form auf CD (Foto sollte mind. 4 Megapixel haben) oder als original 
Kleinbild (Dia) bzw. Negativ. 

Die Sieger werden schriftlich verständigt und das Preisgeld im Rahmen einer Prä-
mierungsfeier übergeben. Außerdem werden die Fotos auch in einer Ausstellung in 
Anthering gezeigt! In dieser Ausstellung wird dann noch der Publikumsliebling ge-
wählt, welcher einen Essensgutschein für die ganze Familie gewinnt. 

Mit der Teilnahme am Fotowettbewerb erteilen die Teilnehmer dem Tourismusver-
band Anthering das Recht, alle eingesandten Fotos kostenlos zu Werbezwecken 
verwenden sowie digital bearbeiten zu dürfen. Die CDs und Dias werden nach dem 
Fotowettbewerb wieder an die Teilnehmer zurückgeschickt. Die Teilnehmer sichern 
zu, Urheber der eingesendeten Fotos zu sein und durch die Veröffentlichung der Fo-
tos keine Rechte dritter Personen zu verletzen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Die Fotos können bis 30. Juni 2009 an den Tourismusverband Anthering, Dorfstra-
ße 1 eingesendet werden. Bitte die Fotos auf der Rückseite mit dem Namen des Fo-
tografen beschriften!  

Info: Tourismusverband Anthering, Mag. Angela Pletzer-Wörgötter, Tel.Nr. 2279, 
Mail: office@anthering-info.at  
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Neue Bundesförderung zur thermischen Sanierung 

Seit Mitte April ist die neue Bundesförderung für thermische Sanierungsmaßnahmen 
– der „Sanierungsscheck“ – in Kraft getreten. Diese Förderung des Bundes soll einen 
Anreiz zur thermischen Sanierung von Ein- und Zweifamilienhäusern geben.  

Gefördert werden  

 Maßnahmen zur Reduktion des Heizwärmebedarfes (also die Sanierung der Ge-
bäudehülle) und  

 Maßnahmen zur Umstellung bestehender Wärmeerzeugungssysteme in Wohn-
gebäuden. 

Bei den Sanierungsmaßnahmen gibt es eine Förderung für die  

 Dämmung der Außenwände 
 Dämmung der obersten Geschoßdecke bzw. des Daches 
 Dämmung der untersten Geschoßdecke bzw. des Kellerbodens 
 Sanierung bzw. Austausch der Fenster und Außentüren. 

Bei den Wärmeerzeugungssystemen werden gefördert: 

 Einbindung einer thermischen Solaranlage in das bestehende Heizungssystem 
 Umstieg auf Holzzentralheizungsgeräte 
 Einbau von Wärmepumpen 
 Umstieg auf Erdgas-Brennwertkessel 

Bei all diesen Maßnahmen müssen bestimmte Qualitätskriterien eingehalten werden. 
Ein Energieausweis (nicht älter als 12 Monate) ist Voraussetzung für eine Förderung. 
Die maximale Förderungshöhe beträgt insgesamt € 5.000,--. Werden ausschließlich 
Maßnahmen zur Umstellung bestehender Wärmeerzeugungssysteme durchgeführt, 
beträgt die maximale Förderungshöhe € 2.500,--. 

Die Förderung muss vor Beginn der Maßnahme beantragt werden und wird nur bei 
Gebäuden, die auf eine Baubewilligung vor den 1.1.1999 zurückgehen, gewährt. Ne-
ben der Bundesförderung kann auch um eine allfällige Landesförderung angesucht 
werden. 

Formblätter zur Antragstellung für die Bundesförderung erhalten Sie in allen Bankfi-
lialen und Bausparkassen, und sie können auch dort eingereicht werden. Die Ab-
wicklung erfolgt über die Bausparkassen. Die Förderaktion läuft bis zum 31.12. 2010 
(Einreichdatum). Insgesamt stehen € 50 Millionen für ganz Österreich zur Verfügung. 
Sind diese Mittel ausgeschöpft, kann keine Förderung mehr gewährt werden. 

Nähere Informationen über die Förderung erhalten Sie bei der Energieberatung des 
Landes Salzburg, Tel.Nr. 8042-3863 oder bei der Wohnberatung des SIR, 
Tel.Nr. 0662/623455. 

Sprechstunden im Seniorenwohnhaus St. Nikolaus 

Paracelsusstraße 18, 5110 Oberndorf 

Beratungstag: Donnerstag, 28. Mai 2009, 16:00 – 18:00 Uhr 

Die Neue Pflegeberatung des Landes bietet fachkompetente Beratung und Unter-
stützung für Betroffene und Angehörige in allen Fragen zum Thema Pflege. 

Die Beratung ist kostenlos, umfassend, objektiv, unabhängig vom Leistungsanbieter 
und vertraulich. 
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Flächenwidmungsplan – Gschaider, Trainting 

Im Bereich Gschaider, Trainting wurde für ein Teilstück der GN 3558, GB Anthe-
ring eine Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes beantragt. Ein Abänderungs-
entwurf der Allee42 Landschaftsarchitekten GmbH & Co KEG liegt vor. Es soll die 
bestehende Baulücke an den Kataster angepasst und eine weitere Baulücke ausge-
wiesen werden. Nähere Einzelheiten können aus dem zur allgemeinen Einsicht auf-
liegenden Abänderungsentwurf entnommen werden. Die Kundmachung gemäß 
Raumordnungsgesetz wird nachstehend verlautbart. Allfällige Stellungnahmen kön-
nen bis einschließlich 26. Mai 2009 schriftlich beim Gemeindeamt eingebracht wer-
den. 

K U N D M A C H U N G  

Gemäß § 68 i.V.m. § 67 Abs. 5 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 2009 – ROG 
2009, LGBl.Nr. 30/2009 idgF, wird kundgemacht, dass der Entwurf der Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Anthering für den Bereich „Gschaider Train-
ting – Teil aus GN 3558, GB Anthering“ vier Wochen lang im Gemeindeamt während 
der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufliegt.  

Träger öffentlicher Interessen, sowie Personen, die ein Interesse glaubhaft machen, 
sind berechtigt, innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Einwendungen vor-
zubringen. Die Einwendungen sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, dass 
eine einwandfreie Beurteilung möglich ist. 

Eine Aufnahme von unverbauten Flächen in den Flächenwidmungsplan kann nur 
erfolgen, wenn eine Nutzungserklärung abgegeben wird. Für Nutzungserklärungen 
ist das durch Verordnung der Salzburger Landesregierung festgelegte Formular zu 
verwenden (§ 29 Abs. 1 ROG 2009). Entsprechende Formulare liegen bei der Ge-
meinde auf. 

Klangbogen Europasteg 

Über 20 Ensembles des Musikum Oberndorf sowie Gastensembles gestalten einen 
musikalischen Spaziergang am Sonntag, den 7. Juni 2008.  

Startkonzert ist um 14:00 Uhr in der Stiftskirche Laufen.  

Entlang des Prozessionsweges über den Europasteg gestalten Gesangs- und In-
strumentalgruppen – Chöre, Jugendorchester, Big Band etc. die musikalischen Sta-
tionen. 

Um 17:00 Uhr ist das Schlusskonzert in der Wallfahrtskirche Maria Bühel mit der 
Aufführung des 2.Brandenburgischen Konzert von Johann Sebastian Bach. 

Bei Regenwetter bleiben die Stiftskirche Laufen um 14:00 Uhr – 16:00 Uhr und die 
Wallfahrtskirche Maria Bühel 17:00 Uhr – 18:00 Uhr fixer Konzertort des Klangbo-
gens. 

Akkordeonduo, Gitarren Ensemble, Kinder Chor, Triangelchor, Hornquartett, Volks-
musik, Oberndorfer Liedertafel. Jugendorchester Laufen – Nussdorf - Anthering, Ju-
gendorchester Oberndorf - Lamprechtshausen, Querflötenensemble, Big Band, Tu-
baquartett, Trompeten Trios, Orgel-Sopran, Streichorchester, Klarinettenchor, Po-
saunenquartett … 

Schüler und Lehrer des Musikum sowie Bayerische Kollegen und MusikschülerInnen 
musizieren gemeinsam und laden recht herzlich ein. www.salzart.at 
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Abonnements für das Landestheater Salzburg 

Wie jedes Jahr gibt es auch heuer wiederum die Möglichkeit Abonnements für das 
Spieljahr 2009/2010 für das Salzburger Landestheater zu erwerben. Wie Sie sicher 
gehört haben gibt es im Theater eine neue Führung. Herr Dr. Carl Philip von Mal-
deghem ist neuer Intendant. Es gibt viele neue Namen in der Führungsetage, sowie 
bei den Sängern, Schauspielern und Tänzern. Die neuen Stücke lassen auf ein 
schönes und vergnügliches Theaterjahr schließen. Von den acht Aufführungen wer-
den wiederum fünf Musikstücke gegeben, darunter die Oper „Tosca“ (Puccini), die im 
Haus für Mozart gespielt wird.  

Es gibt die unterschiedlichsten Abonnement-Möglichkeiten. Informationen über die 
gebotenen Stücke, über die verschiedenen Abos im Detail, die Termine und die 
Preiskategorien werden gerne gegeben. Ihre Anfrage ist natürlich unverbindlich! Sehr 
beliebt ist das Kinder-ABO mit der Kombination Kinder/Erwachsene (drei Aufführun-
gen im Landestheater und eine in den Kammerspielen. Können Sie Ihren Theater-
termin nicht wahrnehmen, so haben Sie die Möglichkeit zu tauschen.  

Viele Mitbürger nützen bereits die Abo-Angebote. Bestellung bzw. Anfragen bitte bis 
spätestens Mittwoch, 27. Mai.  

Kontakt: Manfred Kipman, Bergstraße 21, Tel.Nr. 2623 oder 0650/5453172. 

Blutspendetermin 

Das Österreichische Rote Kreuz ersucht um Bekanntgabe des Termines für die 
nächste Blutspendeaktion in Anthering am Mittwoch, den 3. Juni 2009, von 16:00 bis 
20:00 Uhr, in der Volksschule Anthering. 

Es ist sehr wichtig, dass 2009 sowohl die erfahrenen Blutspender als auch viele 
Erstspender wieder zu den Blutspendeaktionen kommen. Denn nur dann ist es 
möglich, auch in Zukunft, allen kranken und verunfallten Menschen 
entsprechend helfen zu können. 

Ich lade daher sehr herzlich zur Teilnahme an der Blutspendeaktion ein. 

Sprechstunde des Hilfswerks 

Jeden Montag von 12:00 – 14:00 Uhr im Familien- und Sozialzentrum Oberndorf, 
Paracelsusstraße 4, 5110 Oberndorf oder unter Tel.Nr. 06272/66 87, obern-
dorf@salzburger.hilfswerk.at, www.hilfswerk.at 

Wo erhalte ich  Hilfe im Haushalt und Alltag? Wie komme ich  zu einem Pflegebett? 
  Pflege im eigenen Heim?   zu Essen auf Rädern?  

Wer hilft mir  im Umgang mit Demenz?  
  bei der Pflege und Betreuung Angehöriger? 

Für all Ihre Fragen zu sozialen Anliegen! 

Stellenangebot 

Die Firma „Living vital“ sucht ab sofort eine männliche Arbeitskraft bis 35 Jahre, FS-
Klasse B + C, ganztägig, zur Auslieferung und Aufbau bei Messen sowie zum Ver-
kauf in Salzburg. Tel.Nr. 0664/9171976 
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Theater Anthering: „Irmis Verschleißstelle“ 

Das Theater Anthering lädt herzlich zur diesjährigen Frühjahrs-
produktion „Irmis Verschleißstelle“ ein. 

Das Stück „Irmis Verschleißstelle” wurde von Gerda Gratzer ge-
meinsam mit dem Ensemble entwickelt: der Ort und die Episoden 
der Handlung, die Modellierung der Charaktere, die skurril komische Verdichtung des 
Geschehens und die musikalisch rhythmische Gestaltung der Traumsequenzen, die 
tiefer in das Innere jeder einzelnen Figur blicken lassen. 

Wie jedes Frühjahr wird auch heuer wieder „auf der Probebühne“ gespielt und das 
Stück im Kulturraum der Gemeinde Anthering aufgeführt. Premiere ist am Freitag, 
den 29. Mai 2009 um 20:00 Uhr, die weiteren Spieltermine sind der 29. und 30. Mai, 
4., 5., 6. und 10. Juni 2009, Beginn jeweils um 20:00 Uhr. 

Karten können von Mittwoch bis Freitag von 14:00 bis 18:00 Uhr unter der Telefon-
Nr. (0650) 34 27 120, Freitag Nachmittag im Hinterzimmer der Trafik oder im Internet 
unter theater-anthering.at reserviert bzw. gekauft werden. 

Chorauftritt des Musischen Realgymnasiums 

Der Unterstufenchor des Musischen Realgymnasiums Akademiestraße/Salzburg lädt 
herzlich zum Gottesdienst am Sonntag den 7. Juni 2009 um 10:00 Uhr ein. 

Bereits zum zweiten Mal singt der Chor in Anthering. Der Chor wird im Juli erneut 
eine Reise zum Gardasee unternehmen und dort in zwei Kirchen die Messe singen: 
in Lazise „San Martino“ und in Verona „Sant„ Anastasia“. 

Zur Aufbesserung der Reisekasse wird nach dem Gottesdienst um freiwillige Spen-
den gebeten. 

Herzliche Grüße der Chorleiters Prof. Herbert J. Hopfgartner und aller Schüler des 
Unterstufenchors (auch einige Antheringer Kinder singen in diesem Chor) 

Im Anschluss an den Gottesdienst (11:00 Uhr) findet das PFARR-GRILLFEST im 
Pfarrgarten statt. Alle sind dazu herzlich eingeladen – wir freuen und über jeden der 
kommt. Was Sie essen, nehmen Sie selber mit, was Sie trinken besorgen wir. Grill-
meister sind vorhanden. Bei jedem Wetter – wir sind ja wetterfest. 

Es freut sich, das Team der Pfarre Anthering 

Eltern-Kind-Initiative Anthering 

Das Spielgruppenjahr 2008/09 geht bald zu Ende und wir machen Sommerpause. 
Nach den Sommerferien starten wir wieder am Montag, den 21. September 2009! 

Im neuen Spielgruppenjahr bieten wir wieder eine Babygruppe sowie, je nach An-
meldung, auch eine Spielgruppe für Kinder ab 2 ½ Jahren ohne Beisein der Eltern 
an. Unsere Informationsbroschüren liegen im Gemeindeamt auf. 

Wer Interesse hat und sich anmelden möchte, kann dies bis spätestens Ende Juli 
2009 bei Birgit Machegger (Tel.Nr. 2395) oder Tanja Schinköthe (Tel.Nr. 
0680/1209128). 

Die Spielgruppenteilnahme ist konfessionsunabhängig. Teilnehmen können alle, die 
sich für eine Spielgruppe interessieren. Die Gruppeneinteilung erfolgt Anfang Sep-
tember und wird am Donnerstag, den 17. September 2009 in der Schautafel unter-
halb des Gemeindeamtes aushängen. 
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Eltern-Kind-Musikgruppe  

EKI bietet in ihrer Angebotsvielfalt auch Musikkurse für Kleinkinder mit ihren Eltern 
an. Ziel dieser Kurse ist die natürlichen Potentiale, mit denen jedes Kind auf die Welt 
kommt, zu wecken und zu fördern. Es soll für Sie und Ihre Kinder die Möglichkeit ge-
schaffen werden, Musik aktiv zu erleben. 

Es werden rhythmische und melodische Spiele sowie Kreis- und Singspiele gelernt, 
einfache Klanggeschichten gespielt und Lieder begleitet, getanzt, Musik gehört und 
mit einigen Orffschen Instrumenten experimentiert. 

Wer Interesse hätte, soll sich bitte im August telefonisch bei Mag. Katharina Banas-
zewska (ausgebildete Musik- und Tanzpädagogin) melden (Tel.Nr. 20431). 

Tagesbetreuung im Seniorenzentrum Bergheim 

Ab 1. Juli 2009 wird im Seniorenheim St. Georg, Bergheim, eine Tagesbetreuung 
angeboten. Die voraussichtlichen Öffnungszeiten sind Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 08:00 – 16:00 Uhr.  

Es werden neben tagesstrukturierten Angeboten wie Gedächtnistraining, Senioren-
gymnastik, Zeitungsrunden, Backen, Kochen, Basteln, Musizieren,  Malen, Spazier-
gänge und Aktivitäten im Jahreskreis, die Inanspruchnahme zusätzlicher Sonderlei-
stungen wie Pflegebad, Friseur, Fußpflege, Pflegeberatung für die Betreuung zu 
Hause, und Physiotherapie möglich sein. 

Fachlich gut  ausgebildete, in der Altenarbeit erfahrene Mitarbeiterinnen, freuen sich 
auf  ihren neuen Aufgabenbereich. Ihnen ist es ein besonderes Anliegen, den alten 
Menschen Sicherheit zu vermitteln, ihn wenn notwendig zu unterstützen und die 
Selbstbestimmung und Selbstständigkeit  zu fördern. 

Das Angebot der Tagesbetreuung richtet sich an pflegebedürftige Senioren mit kör-
perlichen bzw. geistigen Beeinträchtigungen, die noch zu Hause leben und bei der 
Bewältigung der täglichen Anforderungen auf die Mithilfe der Angehörigen, bzw. der 
Hauskrankenpflege angewiesen sind.  

Diese Betreuungsform ist somit auch zur Entlastung für pflegende Angehörige ge-
dacht. 

Information und Anmeldung: Seniorenzentrum St. Georg, Furtmühlstraße 2, 5101 
Bergheim, Tel.Nr. 0662/459606 

 

Mit diesen umfangreichen Informationen verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 
Ihr 



„Wir bieten Unterstützung, nimm sie dir!“  

Sprechstunde 

jeden Montag 

von 17-18 Uhr 

im Gemeindeamt 
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